— 2133 — 


Intelligenz- Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


T. 205. 


Sonnabend, den 2. September 1848 


Sonntag, den 3. September 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath u. Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Müller. Don⸗ 
nerſtag, d. 7. Septbr., Wochenpred, Herr Diac. Müller. Anf. 9 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vic. 
Niklewski. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 2. Septbr., Mittags 124 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, den 7. Septbr., Wochenpredigt. Anfang 9 Uhr. Herr Diac. 

epner. . 

St. Bde Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid. 
Schnaaſe. Nachmittag Herr Diakonus Wemmer. Mittwoch, den 6. Sptbr. 
Wochenpredigt Herr Paſt. Vorkowski. Auf. um 3 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Pred.-A.⸗Cand. Milde. Anf. 9 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend 2 Uhr Nachmittag Vorbereitung. N 4 

St. Nicolai. Vormitt. Herr Pfarrer Landmeſſer Anfang 10 Uhr. Nachmitt. Herr 
Vicar Müller. Anfang 3 Uhr. f f 12. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Ratkowski Nachmittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Carmeliter. Vormittag. Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmitt. 
Herr Pred. Blech. Sonnabend, d. 2. Septbr., Mittags 124 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 6. Septbr., Wochenpredigt Herr Pred. Blech. Anf. 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
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St. Barbara. Vormittag Herr Prediger? Karmann. Nachmittag Herr Pred. 
Oehlſchläger. Sonnabend, d. 2. Sptbr.,Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch 
den 6. Sptbr., Wochenpredigt Hr. Prediger Karmann. Anfang 8 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

St. VBartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm u Nachmittag um 
2 Uhr Prüfung der Confirmanden von demſelben. Beichte 815 Uhr und 
Sonnab. um 1 Uhr. Dienſtag, den 5. September, Einſegnung der Confir⸗ 
manden Herr Paſtor Fromm. Anfang 9 Uhr. Donnerſtag, den 7. Sptbr. 
Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. . 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 3 Uhr. Mittwoch, d. 6. Sptbr. Morgens 8 Uhr, Kinder⸗ 
lehre derſelbe. j 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 5 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche, Chriſt⸗katholiſche Gemeinde. Darreichung des heil. Abendmahls, 
Predigt Herr Prediger v. Balitzki. Tert: Math. 27., 3 — 5. Thema: 
Die Reue, ihre Urſachen und ihre Folgen. Heute Sonnabend, Nachmittags 
2 Uhr Vorbereitung. un 8 

Evangel.⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, den 3. Septbr., Vorm. 9 uhr, Nachm. 
21 Uhr. Predigt von H. Müller vorgel. 2 Donnerſtag, den 7. Septbr., 7 
Uhr Abends aus Luthers Erkl., d Galat.⸗Br. vorgel. 3) Freitag, den 8. 
Sept., 7 Uhr Abends, aus J. Rambachs Leidensgeſch. vorgeleſen. 

Ange mel dere Fremd 


Angekommen den 1. September 1848. 

Herr Kaufmann Strauß aus Berlin, log im Hotel du Nord. Frau Gate. 
beſitzerin Rump aus Brück, Herr Poftcommiffarius Freytag nebſt Sohn aus 
Mewe, log. in Schmelzers Hotel. Frau Guts beſitzerin Borchmann nebſt Familie 
aus Thorn, Herr Geſchaͤftsführer Mans aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de 
Thorn. Die Herren Kaufleute Welters aus Königsberg, Bernhardt aus Tilſit. 
Herr Holzhändler Müller aus Lauenburg, Herr O.⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſor v. Böhmer aus 
Berlin, log. im Deutſchen Hauſe. 
r 


Mm „Montag, den 4. d. M., Wa um 9 Uhr, ſollen zunächſt bei dem 
Werder⸗Thore und dann im Baſtion Braun⸗ toß eine Partie alter, unbrauchbare 
Palliſaden meiſtbietend gegen ſofort baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
luſtige hiermit einladet 
j 4 die Königl. Fortification. 

2. 50 Säcke und 2 Faſser Kaffee im havarirten Zuſtande ſollen durch die 
Herren Mäkler Grundtmann und Richter in dem am 

2 2. September o., Nachmittags 4 Uhr, 
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in der Königl. Seepackhofs⸗Niederlage vor Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Se⸗ 

retair Siewert angeſetzten Auktionstermine verkauft werden. — 
Danzig, den 29. Auguſt 1848. 

er Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


Diterariſche Anzeige | 
3. Danziger Krakehler No. 14. Abonnement für Monat 


September in fünf Nummern 4 Sgr. B. Kabus, Langgaſſe 515. 


4. 100 Prophezeihung. üser die Schickſale Preußens 
u. feiner Regenten, im 13. Jahrhundert v. Bruder Herrmann, im Kloſter Lehnin 
niedergeſchrieben, von denen 92 wunderbarer Weiſe eingetroffen, bei 

B. Ka bus, Langgaſſe 515. 
5. Von der Zeitſchr.: „Die Wogen der Zeit« find einz. Nummern à 6 pf. 
in der Expedition (Fraueng. 886.) zu haben. Fortlaufende gewerbliche Artikel, 
unterhaltende Erzählungen und ein reichhaltiges Feuilleton machen dieſe billigſte 
Zeitſchrift Deutſchlands zugleich zu einer der intereſſankeſten. 
6. Im Intereſſe d gewerbetr. Publik. habe ich e. Abdruck d. Allgemeinen 
Handwerker⸗ u. Gewerbe⸗Ordnung für ganz Deutſchland, wie ſolche von 
den Abgeordneten in Frankfurt a. M. feſtgeſetzt worden, veranſtaltet u. verkaufe 
ſolche, um dies jedem Gewerbetreibenden unentbehrliche Geſetz auch dem Unbe⸗ 
mittelten zugänglich zu machen, das (3 1 ar ſtarke) Merk für nur 4 Sgr. 


TER e 
— — — — 2 — N 7 + . —— 
n en. 1752 
. Zur Wahrung der Intereſſen des Grundbeſitzes. 
Berathung der nothwendigen 9 — Vorlage der eingegangenen 
Mittheilungen aus Berlin — Frankfurt — Oſtpreußen und Litthauen — werden 
die Herren Gutsbeſitzer dringendſt eingeladen, ins eſondere auch bie Mitglieder 
der Landw. Vereine erſucht, ſich recht zahlreich i — 4 
Sonnabend, den A September, früp 10 uhr, 
im großen Saale des Gewerbehauſes in Danzig, 
einfinden zu wollen. mprecht. 


Gu 
3. Die Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren zu den billigſten Prämien durch den Haupt⸗ 
Agenten 8 Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. 
>, Anne, AP 


Verſicherungen auf p. Dampfboot zur See berladene Wogen; ſowie 


A 11 
Strom⸗Verſicherungen zeichnet zu den billigſten Prämien der Haupt⸗ 
Agent A Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. 

10. Eine im Putzmachen geübte Directtice wird nach auswärts gewünſcht. 
Näheres Johannisgaſſe No. 1294. ü 


— 
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ace Die Auktion, in weie EOLCOCOCOOLOeLrOLOrEE 
8 5 Die Auktion, in welcher die bei uns ver⸗ 
8 fallenen Pfandſtuͤcke, beſtehend in Gegenſtaͤn— 
8 den von Gold und Silber, Hausgeraͤth, Klei⸗ 
dungsſtuͤcken, Betten, verſchiedenen Tuchreſten 
8 pp. verkauft werden ſollen, wird am 11. Sep⸗ 
8 tember c., und an den folgenden Tagen, Bor: 
mittag von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittag 
von 2018 4 Uhr in dem Hauſe des Rendanten 
Foͤrſter, lange Hinterſtraße No. 25., eine Treppe 
79895 gehalten werden. 
Wir ſehen uns veranlaßt, diejenigen Han⸗ 
delsleute, welche auf oben genannte Gegen⸗ 
8 ſtaͤnde ſonſt reflektiren, auf dieſe Auktion wer 
8 gen iR cchhattigfeit e am zu machen. 
8 lbing, den 2. September 1843. 
Das Euratorlum des Leihamts. 2 
w e 


eo 58 ER ER EN ee 5588688 088 


9 


8 en An. Ur. B. H 
e 4 . Ah A ke 
8 Br große Niederländiſche Menagerie g 
* sr, ir unwiederruftich nur noch bis Sonntag bei 
5 2 a herabgeſeßzten Preiſen geöffnet 
. > und findet heute Sonnabend und morgen Sonn⸗ ZA N 
tag um 5 Uhr vor der Fütterung ſämmtlicher LU ed) 
— eine große Hauptvorſtellung des Thierbändigers in den Räfigen der 


Thiere ftatt. 
Zum Beſchluß an beiden Tagen 


Kampf des Loͤwen mit dem Baſtard 
durch zuſammenſperren in einen 3 
Preiſe der Plätze. 
iſter Platz 5 Sgr. ꝛter Plat 24 Sgr. Zter Platz 1 Sgr. 3 Pf. 
G. Kreutzberg. 
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14. Bei ſeiner Abreiſe von hier nach Breslau ſagt allen ſeinen Freunden 
u. Bekannten ein herzliches Lebewohl Bulius Benjewaki. Buchdruck er. 


15 Nur noch dis heute Abend 
findet der gänzliche Ausverkauf, Bijouterie u. Galanterie-Waaren ſtatt. 
Schmuckgegenſtände in Gold, Silber u. Achat als: 
e roches, Armbänder, Colliers, Ohrgehänge, Ringe ꝛc. v. 23 b. 10 jgr. 
Brief-, Eig⸗ u. Geldrafchen, Tragedänder, Schreibzeuge, Raſirmeſſer 
von 3 ſgr. bis 24 rtl, 4 
Stahl- u. Metallſchreibfed. p. Gros 144 St. v. 33, 5, 73, 10 fg. — 2 rtl., 
dDaileiſpaltige Metallic⸗Pens, als etwas ganz vorzügliches. 
In der Langgaſſe Ne 534. b. 1 Tieppe bei Hr. Schweichert. 
16. Inſtrumental⸗Konzert Kaffee⸗Haus Aller⸗Engel 
Sonntag. Der Geiſt des Lebens, in jeder äußeren Form; bildet die vortheilhaf⸗ 
teſten Lichtſeiten d. ſchönen Publikums Danzigs. In allen Verzweigungen meine 
Aufmerkſamkeit beanſpruchend, bitte ich um fernere Dispoſitionen. Akrobatiſch— 
athletiſch⸗magiſche Productionen des weltberühmten Künſtlers Wolff und eine ey 
heiternde Reſtauration vervollſtändigt meine Empfehlung. Bi 


17. Seebad Zoppot. 
Sonntag, den 3, Nachmittags 4 Uhr, Konzert im Park, verbunden mit 
einer Tombola; die Preiſe der Letzteren beſtehen nur aus größeren und klei 


neren geſchmackvollen Silberwaaren. Konzert: Eutree 22 Sgr.; ein 
Billet zur Tombola, welche Punkt 6 Uhr Abends beginnt, 3 Sgr. Billere 
ſind am Eingange an der Kaſſe zu haben. Voigt. 


16. Montag, d. 4. Sept. wird in der Sonne a. Jakobsth. ein 
Konzert und Kunſtfeuerwerk fattfinden. Zugleich werden die Künſt⸗ 


ler Herren Julius und Panzer eine große Funſt⸗Vorſtellung 
zeigen. Das Nähere die Zettel. ; 


19. Caflée-Haus in Schidlitz. 
findet Sonntag d. 3. d. M. Konzert, grofes Kunſtfeuerwerk net 
Illumination ſtatt wozu ergebenſt einladet G. Thiele. 


00. Reſtauration des Hotel du Nord. 


Heute Sonnabend u. morgen Sonntag Konzert v. Muſikverein. Anfang 8 Uhr. 


21 Seebad Bröͤſen. 


Heute Sonnabend, d. 2. u. morgen Sonntag, d. 3. Sept., Konzert der Laade⸗ 
ſchen Kapelle, Abends, bei ſehr brill. Gartenbeleuchtung; doch gehört für dieſen 
Abend der Gartenſalon einer Privatgeſellſchaft. 8 Piſtorius. 


— SE 


22. Einem hochgeehrten Publikum mache ich die ganz ergebene Anzeige, daß 
ich vom 1. Septbr. ab das Bräutigamſche Kaffee-Haus für meine Rechnung über⸗ 

nommen habe, bitte daher ein hochgeehrtes Publikum mir das Vertrauen, welches 
r mir in der Vierhalle ſchenkten, auch dorthin übertragen zu wollen. Sonntag 
* 


oßes Konzert. Anfang 4 Uhr. Fr. Engelmann. 


23. Spliedts Garten im Jaͤſchkenthal. 


Morgen Sonntag, den 3. September, Konzert und Gartenbeleuchtung. 


2. Konzert in der Drewkeſchen Bierhalle. 

Heute Abend, den 2. September, großes Konzert der Familie Fiſcher. Es 
werden die neueſten, beliebteſten Piecen vorgetragen werden. Um recht zahlrei— 
chen Beſuch bittet. T. Kop ka. 

hd 
= 25. Montag, den 4. September, Nachmittags 5 Ühr, iſt die monat: — 
F liche Miſſions-Verſammlung in der St. Annen Kirche. 5 
N 9001090091901 100 203230 
26. DBeie. anjt. Wittwe w. e. Mittbewohn geſucht. Johannisg. 1293., 2 Trepp. hoch. 
27. A. echt brückſch. Torf werd. Beſtell. angen. bill. Langenm. 490., b. Hrn. Müͤtzel. 
28. pre Daun ieee e eee eee 1990 uagvuyg ee 
29. Donnerſtag, den 31. Auguſt, iſt auf dem Wege von Langfuhr bis Zop⸗ 
pot ein ſchwarz ſeidener Sonnenſchirm verloren gegangen. Wer denſelben Lang— 
garten No. 67. abgiebt, erhält eine Belohnung. A r 
30. Das Haus Langfuhr No. 42., beſtehend aus 3 Zimmern, mehreren Kam⸗ 
mern, Boden, Keller, großem Hof, Kuhſtall, wenn es gewünſcht wird mit halbem 
Garten, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres Breitgaſſe No. 1193. 
34. Anträge zur Verficherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix: 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Po: 
lizei. Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
22 Die Reinigung der Schornſteine im Heil. Geiſt-Hospitals- Gebäude und 
den dazu gehörigen Wohnungen und Häuſern, ſoll an den Mindeſtfordernden dom 
1. October d. J. ab, auf ein Jahr öffentlich ausgeboten werden. Wir haben da⸗— 
zu einen Termin auf . 
5 Freitag, den 8. September c., Vormittags 11 Uhr, 

im Conferenz-Zimmer des Heil. Geiſt-Hospitals angeſetzt, welches wir hierdurch 
bekannt machen. 

Danzig, den 26. Auguſt 1848. 

Die Vorſteher der vereinigten Hospitäler zum Hl. Geiſt u. St, Eliſabeth. 

. Trojan. Roſenmeyer. Grohte. a 
33. Von Montag ab nehme ich in den Nachmittagsſtunden von 2— 4 täg- 
lich Anmeldungen zum Konfirmanden Unterricht an. 

Den J. September 1848. Prediger Balitzki. 

34. E, ord. Burſche, d. Luft h. d. Schneiderprof. 3. erl., k. ſ. meld. Jopeng. 729. 


— — 


35. Ich warne hiemit Jedermann, der Mannſchaft meines Schiffes, genannt 

„London“, irgend etwas zu borgen, indem ich für nichts aufkommen werde. 
Wm. Parkinſon. 

39. Es iſt ein Siegelring mit Jaspis und eingeſchloſſenem Wappen von eis 

nem Dienſtmädchen gefunden worden. Zu erfragen Langgaſſe No. 409. 

37. Es wird ein gebrauchter englischer Sattel nebst allem Zubehör sofort 

zu kaufen gesucht und sind Anerbietungen bis Sonntag Abend, d. 3. Septbr. 

im Höte) d’Oliva zu machen. 


3 Saͤmmtliche Handlungs⸗Gehilfen aus offenen 


eſchäften der Stadt Danzig und der Vorſtädte, werden hiemit zu einer Genes 


ral⸗Verſammlung, Sonntag, den 3. September e., Nachmittag 24 Uhr, im Saale 


des Herrn Schröder am Dlivaer Thore eingeladen. 1 

39. 400 — 600 Reichsthaler werden zur erſten Stelle auf ‚einen neuerbauten 
Gaſthof nebſt Stallung auf 20 Pferde u. 1 Hufe gutes Land geſucht. Naͤheres 
ertheilt Guſtav Wernick, Häkergaſſen-Ecke am Fiſchmarkt. 

40. Ein Burſche, der Maler werden will melde fich Dienergaſſe 155. 


41. Es werden auf 4 Grundſtücke, unweit der Stadt, 1500 tl. zur erſten 


Stelle geſucht. Das Nähere St. Catharinen Kirchenſteeg No. 495. b. 

42 Sonntag, den 3. September in Zoppot. 

. Darſiellung lebender Bilder 

mit Muſik⸗Begleitung unter Mitwirkung des Herrn Haupt. 2 
Der Ertrag iſt als Beiſteuer zum Bau eines Preuß. Kriegsſchiffes beſtimmt 


Anfang 7 Uhr Abends. Kaſſen⸗Oeffnung um 6 Uhr. Entree 10 Sgr. Familien- 


Billets auf 4 Perſonen 1 Rthlr. Kinder zahlen die Hälfte. 
Der Vergnügungs Vorſtand. 


a6. An die nicht promovirten Aerzte und Wundaͤrzte. 
Das Miniſterium wünſcht, daß wir auf dem Wege der Aſſociation uns 
ſere Wünſche formuliren und dieſelben bis ſpäteſtens den J. Oetober d. J. einreichen. 
Wenu wir nicht wiederum durch unſere Schweigſamkeit uns unwiederbring⸗ 
liche Nachtheile zuziehen wollen, fo it es jetzt die höchfte Zeit unſere gerechten 
Forderungen darzulegen. — Die Unterzeichneten fordern daher die Herren Collegen 
Preußens, Pommerns und Poſens auf, ſich Behufs Abfaſſung eines Sendſchreibens 
an das betreffende Miniſterium, Dienſtag, den 12. September 1848, Morgens 9 
Uhr, im Hotel de Berlin auf dem Steindamm zu Königsberg zu verſammeln. 
Die Collegen der entfernten Provinzen erſuchen wir, durch briefliche Mittheilung 
franco an den mitunterzeichneten Hoffert ihre Zuſtimmung zu dem Beſchluſſ e 
der Majorität zu erkennen zu geben. Begründete Wünſche werden wir auch 
brieflich dankbar anerkennen. 
Tagesordnung: Umwandlung des Titels. — Freizügigkeit. — Armenpflege, 
— Rechte der Gewerbtreibenden (Pfuſcherei). — Taxe. — Avancement zu Aſſeſ⸗ 
ſoren, Hebeammenlehrern c. — Militair⸗Medizinial⸗Weſen. — Penſions⸗ und 
Wittwen⸗Kaſſe. — Gründung eines Blattes »Medizinal⸗Reform.“ 
J. H. Hoffett. Zimmermann. Schwarz. Sitzler. 
Kreis⸗Chirurg. v. Braunsberg. Medico⸗Chirurg. Medico-Chirurg. Militair⸗Azt. 


* 


[4 
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44 Von Montag den 4. September ab fährt das letzte Dampfboot von 7 
bis 8 Uhr Abends bis zum Johannisthore. Von 6 bis 7 Uhr die letzte Fahrt 
von Johannisthore nach Fahrwasser. 


45. Ein verheiratheter, kinderloſer Arbeiter findet/in einer Mühle eine Anſtel⸗ 
lung als Werkführer. Näheres Frauengaſſe 830. bett 
46. Schuͤſſeldamm No. 1131. wird ein Mädchen zum Aufwarten gebraucht. 


47. Ein ſeit Jahren beſt. Nahrungshaus, welches zu jedem Handels⸗ Geſchaͤft paſ⸗ 


ſend, iſt zu verkaufen, auch, gegen ein Grundſtuͤck außerhalb zu vertauſchen. Nachricht 
beim Geſchaͤftscommiſſionair Jantzen, in der Breitgaſſe wohnhaft. 


48. Gegen ein mäßig Honorar wird Polniſch unterrichtet Breitgaſſe, No. 1237. 
5 Vie en em i Kant eh uon une Me 
49. Eine aus mehreren Zimmern beſtehende Oberwohnung auf der Rechtſtadt 


iſt zu vermiethen. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe No. 778. 

50. Hundegaſſe 275. iſt die te Etage, beſtehend aus 6 Stuben, Küche mit 
Sparheerd, Speiſekammer, Keller, Remiſe und Stallung auf 4 Pferde zum 1. 
October z. verm. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. v. 2 — 3 Uhr zu erkundigen. 
51. Das Haus Langgarten 194 mit 4 heizbaren Zimmern, Hofplatz u Wieſe 
iſt zu vermiethen. Das Nähere Hakelwerk 811. N 

2. Schidlitz 959. iſt eine Wohnung zu vermicthen. 

53. Hunteraffe 241. find 2 Stuben nebſt Zubehör zu vermiethen. 

54. Vorſtadt iſt eine Untergelegenheit mit auch ohne Haͤkerei zu vermiethen. 
Naͤheres Burgſtraße Ro. 1657. 

55. Heilg. Geiſigaſſe No. 757, iſt eine Vorder- und Hinterſtube mit auch ohne 
Meubles, nebſt Küche, Keller pp. zu vermiethen. 1 

56. Ein Pferdeſtall auf 5 Pferde nebſt Wagenremiſe und Heugelaß. iſt Krebs⸗ 
markt No. 480. z vermth. Auch iſt daſelbſt ein großer Feigenbaum z. verkaufen. 

57. Das Haus Kohlenmarkt No. 27., beſt. aus 5 heizbaren Stuben, Boden, 
Küche, Keller, laufendem Waſſer und Hofraum, iſt zu Michaeli zu vermiethen. 
Näheres Kohlenmarkt No. 28. | 

58. Glockenthor 1939. find 3 nebeneinander beleg Zimmer u. Küche, 
Bodenſtube, Boden u. Keller-Holzgelaß an kinderloſe ruh. Bew. z. Oct. zu verm. 
59. Eimermacherh., gr. Bäckerg. 1794. iſt eine freundliche Wohnung zu verm. 
60. Jopengaſſe 609. iſt eine herrſchaftl. Wohnung, beft. a. 4 Stuben, 1 Ge⸗ 
ſindeſtube, Küche, Boden und Keller zu verm. Näh. Beutlerg. 609. 

61. Langenmarkt 444. iſt die Hange- Etage, beſtehend aus 4 Zimmern nebſt 
Ladenlokal, Küche, Keller und Kammern, ſowie auch Stallung für 4 Pferde und 
Wagenremiſe, zum Iſten October zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt 3 Treppen 
hoch, von 11 — 1 Uhr. 


62. Hundeg. 328. iſt die Glaſerwerkſtaͤtte nebſt Wohnung z. Mich. zu 
vermiethen. Das Nähere daſelbſt bei der Wittwe Schmidt, 1 Treppe hoch. 


63. Legenthor Mottlauergaſſe 310.,12. find freundl. Wohnungen zu verm. 
Beilage. 


L 


u 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 205. Sonnabend, den 2. September 1848. 


64. Wollweberg. 541. Zimmer mit auch ohne Meubeln. 

65 Schmiedegaſſe 287 find im erſten und zweiten Stock 6 decorirte Zimmer 
nebſt Kammern, Küche ꝛc. auch getheilt zu verm. u. zut rechten Zeit zu beziehen. 
66. Jopengaſſe 729. iſt ein fchönes Logis zu einem bill. Preiſe zu derm. 
67. 2ten Damm 1279, iſt das Conditoreilokal, in welchem die Schankgerecht. 
genehm. w., mit Schild, Schaufenfter, Repoſ. u. Backofen z. v. u. ſogl. zu bez. 
68. Breitegaſſe 1237. iſt ein Ladenlokal, welches ſich zu jedem Geſchäft eig⸗ 
net, zu vermiethen; auch ſind da Zimmer mit auch ohne Meubeln zu verm. 
69. Ein Saal mit Meubeln nebſt Bedientenkammer und Pferdeſtall iſt Sand⸗ 
grube 391. ſogieich zu beziehen; auch iſt daf, eine Wohnung n. d. Str. 3. verm. 
70. Hunde- u. Matzkauſcheg.⸗E. 416,17. i. d. Belleetage v. 1. Det. c. z. verm. 
71. Heil. Geiſtg. 934, iſt eine Parterte:Vorderſtube u. Kabinet u. K che z. v. 


7% Häkergaſſe 1517. find 2 fteundl. Stuben an einzelne Perfonen zu verm. 
73. 2 freundliche Zimmer ſind Junkergaſſe 1969. zu vermiethen. 
74. In dem neu ausgebauten Hauſe ichneidemühle 450,1 find einige Woh⸗ 


nungen fo wie der Speicher 449. zu dermiethen. Das Nähere Altſt. Graben 327. 
75. Am altſtädtſchen Graben iſt eine Untergelegenheit, worin jetzt ein 

W Material⸗Geſchäft betrieben, zu verm. D. Nähere Baumgg. 205. 
76. Schmiedegaſſe 285. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 4 Stuben nebſt 
Küche und Zubehör zu vermiethen. 


77. Brodbänkengaſſe No. 714. gegenüber der Krämergaſſe iſt die Saal⸗Etage 


zu Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. ö u 5 

78. Schmiedegaſſe 97. ſind 1 Saal nebſt Kabinet, 2 Hinterzimmer, Küche, 
Bodenkammer und Keller gleich oder zu Michaeli zu verm. a 

79. Heil. Geiſtg. 779. find Stuben mit auch ohne Meubeln fofort billig z. v. 
80. Im Rähm am Fischmarkt 1809. iſt eine Oberwohnung mit eigen. Thür, 
v. 3 Zimmer, Schlafkab., Boden und Keller, gleich oder zu Michaeli x vermieth. 
81. Fraueng. 852. iſt die abgeſchl. Belle-Etage m. 2 Stub., 2 ab., Küche, 
Keller und Boden den 1. Oct. zu vermieth. Näheres Hundegaſſe 331. 8 
32. Goldſchmiedeg. 1094. 1. Etage find 2 b. 3 Stub., Küche, Keller, Commo dite zu v. 
83. Langgaſſe 534. b. iſt die Saal⸗Etage ſogl. oder zu Michaeli 149 


An enn n Me 


84. Auction mit Leinen⸗Wgaren. 1 5 
Dienſtag, den 5. September, Morgens 9 Uhr, ſoll Langenmarkt 498, neben der 


P 
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Raths⸗Apotheke, aus dem Lager des Herrn M. Behrens aus Berlin, ſchleſiſche 


Leinwand verſchiedener Qualität, in ganzen und halben Stücken, Handtücher und 


verſchiedene Tiſchzeuge 5 2 
| zu jedem Preise 


durch mich an Ort und Stelle meiſtbietend, mit der Bemerkung verkauft werden, 
daß ich bekannten ſichern Käufern eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewähre. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


N Auktion mit Eiſenwaaren. 


Montag, den 4. Septbr., ſoll auf freiwilliges Verlangen im Auktionslokale 
ein Eiſenwaarenlager, theilweiſe durch Feuer beſchädigt, theilweiſe unbeſchädigt 
öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe beſteht aus Grapen, Kuchen: 
pfannen, Keſſel zum Einmauern, emaill. Geſchirren, Schraubſtöcken, Sägen, Häck⸗ 
felmeſſern, Schneidemeſſern, Zimmerbeilen, Bohren, Feilen, Waagebalken, Klobſägen, 
Winkeleiſen, Halfterketten, Oderkahn-Anker, Heerdplatten dc. 

A 55 J. T. Engelhard, Auktionator. 


ge. Sonnabend, den 2. September 1848, Nachmittags nach 4 Uhr und gleich | 


nach Beendigung der angekündigten Auction mit Kaffee, im Königlichen Seepack— 
höre werden die unterzeichneten Mäkler in der Königlichen Niederlage des Berg 
ſpeichers an den Meiſtbietenden verſteuert oder unverſteuert, nach Belieben der 
Herren Käufer, verkaufen: * 

5 360 Stück ſchöne Edamer Käſe, 

5 3 Säcke feinſchmeckenden braunen Java⸗Caffee, 

eb 3 „ Cuba⸗Caffee. Grundtmann u. Richter. 

37 Dionnerſtag, deu 5. October c., werde ich die zum Nachlaſſe des Predi— 
gers Skufa gehörige Bibliothek, größtentheils aus Werken zur Theologie und Na⸗ 
kürkünde beſtehend, ſowie auch Landkarten, Kupferftiche und Varii's, im Auktions⸗ 
lokole, Holzgaſſe No. 30., öffentlich verſteigern. Verzeichniſſe find bei mir zu ha⸗ 
bell, desgleichen ein Anhang, belletriſtiſche und bauwiſſenſchaftliche Werke enthals 
tend. J. T. Engelhard, Auctionator. 


GB. Die Bücherſammlung des verſtorbenen Medizinal-Rathes, Herrn Dr. 


Binwe, enthaltend mediziniſche, hauptſächlich mediz. forenſiſche, naturhiſtoriſche u. 
bellerziſtiſche Werke, werde ich N 

wi Donnerſtag, den 28. September e., 

im Hauſe Brodbänkengaſſe No. 708., öffentlich verſteigern. Kataloge find bei 
mir zu haben. f J. T. Engelhard, Auctionator. 


89. Freitag, den 8. September c., ſollen im Hauſe Poggenpfuhl No. 380. 


wegen Veränderung des Wohnorts, 


Spiegel, Stuben⸗ und Stutzuhren, mahagoni, polirte auch geſtrich. Sophas, 


Glas-, Bücher⸗, Kleider- u. Eckſchränke, Tiſche aller Art, darunter 1 Schreib⸗ 
tiſch, Stühle, Bettgeſtelle, Bilder, Lampen, mehreres Fayauce, Gläſer, vie⸗ 
ee ann ee 1 

bfrentlich durch Auction verkauft werden, wozu einladet 

1 J. T. Engelhard, Auctionator. 
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89. Auktion zu Prauſt. 
Montag, den 18. September c., Vormitt. 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung den Bäckermeiſter R. G. Henkſchen Nachlaß zu Prauſt, gegen baare 
Zahlung, daſelbſt öffentlich verfteigern: 5 ge 
4 ſtarke Arbeitspferde, 3 werd. Kühe, 1 Hofhund, Spazier- und Arbeitswa⸗ 
gen, Schlitten, Geſchirre, 1 Häckſellade, Fayance, Zinn, Kupfer, Metall, 
Meſſing, Eiſen u. Blech, Leib⸗ und Bettwäſche, Geſindebetten, Tiſchtüchet, 
Servietten, Meubeln und Hausgeräthe, Pelz⸗ und Tuchmäntel, verſchiedene 
Frauenkleider. An Gold und Silber: 4 gold. Ringe, 1 dito Kette mit 
Schloß, 1 ſilb. Zuckerſchaale, 1 dito Zange, 1 dito Chr, 24 dito Theelöffel 
und ſonſt vielerlei brauchbare Sachen. f i 
a Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
90. Freitag, den 29. September c., fol im Haufe Gerbergaſſe No. 356. die 
zum Nachlaſſe des Kaufmann und Dispacheur Zaddach gehörige Bücherſammlung, 
größtentheils aus koufmänniſchen und nautiſchen Werken beſtehend, Öffentlich ver 
ſteigert werden, und find Kataloge derfelben bei mir zu haben. 
N 5 J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
N Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. N. — 


91. Friſches Selterſer Mineral⸗Waſſer, welches ſoeben 

mt Schiff de jonge Kerst, Capt. J. K. Woudſtra hier anlangte, empßehlt, auf 

J und 1 Krügen, die Weinhandlung von 2 b. ER e 
J. H. L. Brandt, Langenmarkt No. 442. 


92. Ausgearbeitete Dachrinnen von polniſchem He 


beſter Qualität, zu den billigſten Pieiſen, find zu haben 9 812 Nro. 132. bei 
\ . G. T. 


Kuhn. 

93. Billiger Porter. x 
Die $ Quart⸗Flaſche verk. ich jetzt a 22 sar, u. die 3 Quantflaſche © 13 fg. 
2 H. W. Moyer, Pfefferſtadt 220. 
94. Diverſe echte Mineralwaſſer, als: Merienbader, Eger, ſchl. Oberſalz⸗ 
Selters, Geilnauer, Püllnger und Saidſchützer Bitterbrunnen erhält mon billig 

bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. N 

VFC EK 
1 2 | 2 1 
55 e Engliſche wollene Strickgarne u: 
= erhielt ich direkte Zuſendungen, welche ſich ihrer vorzüglichen Qualität hal: > 
Se ber ganz beſonders auszeichnen, und empfehle ich dieſelben in Packeten, fo 38 
3% wie in einzelnen Pfunden zu wirklich billigen Preiſen. 24 


18 a J. C. Freitag, Langgaſſe No. 409, 15% 
KERNR RAIN. ee ROTE 


‘ 
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. Pelzwagrenlager⸗Ausverkauf Langgaſſe 367. 


Das zur D. . Falk ſchen Nachlaß maſſe gehörige, vollſt, ſortirte 
Pelzwaarenlager ſoll, um baldigſt zu räumen, zu ſehr billigen Preiſen ausverkauft 
werden. g 
77777ETCFCCGTCCGFCCFCCCCC 
34 97. ie holl. Tabacke aus meiner Niederlage sind jetzt wieder in 3% 

allen Nummern zu haben bei Hrn. H. A. Harms, Langg. No. 529. Näm- 3% 
x lich Amsterd. Wapen, de Tabaks Doos, Tabaks Plant etc. Auch em- 38 
2 pfehle ich Hamburger Wagstaff, Rape de Nancy, Rape Scolten und — 


4 Flottwell-Cigarren. 25 
3% Königsberg, den 1. September 1848. C. Fr. Salkowski. & 


FPFPbFVCCCCCCCCCCCCCCCCC 


98. Neue Matten ſind billig zu haben im Schaafſpeicher 2. Raum 
bei... ' Gottl. Lud. Bluhm. 


n pPommerſche Butter 5 werderſch. Käfe 2 
ie. p. Pf. empf. die Provianthandl. kl Kraͤmerg. 
100. 


Den Reſt diesjähriger Sonneuſchirme und Marquiſen verkauft unter dem 
Koſtenpr. d. Tuch⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Handlung von C. L. Köhly, Langg. 532. 
101. Ein mahagoni tafelförmiges Fortepiano, 63 Octaven, iſt für einen mä⸗ 
ßigen Preis zu verkaufen Poggenpfuhl No. 208. | 
102. Bootsmannsg. 956. iſt ein Fortepiano für e. billig. Preis zu verkauf. 


103. Brand ſohlled. 7g pes, in gr. Part. b. vk. J. M. Komnatzti, Fiſchg. 59. 
104. Neue holländiſche Heeringe in 442 und ſtuͤckweiſe und friſche ſchottiſche 
Heeringe in 116 und ſtückweiſe, empfiehlt ergebenft, fo wie alle Gewürzwaaren 
aufs billigſte C. S. Leopold Olßewski, 
Paosggenpfuhl, des Vorſtädtſchen Graben Ecke. 
105. Montag, den 4. September, ſoll altſtädtſchen Graben 1294., der Näthlers 
gaſſe gegenüber, mehres Tiſchlerhandwerkzeug, Hobelbänke, Nutzholz ꝛc. per Auc- 
tion veckauft werden. Dobrick, Wittwe. 
106. Breite. u. Junkerg.- E. 1237., 3 T. hoch, iſt e. Gardinenbettgeſt. z. verk. 
107. Ruſſiſchepfeffermünzküchelmit Naphta, Cholera⸗Präſervatip⸗ 
Paſtitten, Engliſchepfeffermünzkuchen(beppermint-Lôzenges)pfeffer⸗ 
münz⸗, Camill. u. Meliſſen⸗Bonbons in verſchloſſ. Original⸗Schacht., at; 
les die jetzt in Berlin beliebteſt. u. gangbarſt. Schutzmitt, geg. d. Cholera u bereits 
vielf. in ische empfohl. erhielt u. empfiehlt d. Hauptniederlage, Fraueng. 902. 


108. Friſche Holländische and neue ſchottiſche Heeringe von ver 
züglicher Qualität empfiehlt F. A. Durand, Langg. 514., Ecke der? eutlergaffe, 


— 
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109. Inſekt.⸗Pulv. geg. alle Ungezief., auch d Ratt. u. Mäuſe, v. 5 fg. an, Fraueng. 902. 
110. Flieg.-Papier, do. Tod, do. Wass., do. Leim, do. Holz 3. h. Fraueng, 902. 


111. Aecht engliſches Gichtpapier! 

. Das bewährteſte Mittel gegen alle Arten Gicht-Leiden, à Blatt 24 Sgr., 
iſt zu haben bei E. E. Zingler 

11: Gut eingekochter Kirſchſaft iſt zu haben Langgaſſe No. 365. 


113. Einige hundert Stuͤcke bunte Kleiderkattune 


find zu herabgefeßten Preiſen zu haben in der Leinwand- und Wollwaaren⸗ 
Handlung des Otto Retzlaff, Fiſchmarkt No. 1576 

114. Polniſche Getreide Säcke, a 2 Sgr. pro Stück, verkauft 

2 f J. Mogilowski, am Heil. Geiſtthor. 

115. Schönſte reife Weintrauben à Pfd. 5 Sgr, auch vorzügliche Pfirſiche 
zu 1 bis 2 Sg. das Stück ſind zu haben in Neuſchottland No. 10. beim Gärt⸗ 
ner Luſchnath. Daſelbſt ſind auch dieſen Herbſt zu ganz niedrigen Preiſen ſtarke 
tragbare Obstbäume von allen Arten und den beſten Sorten zur Auswahl vor⸗ 
handen, wie auch hochſtämmige Prachtroſenſtöcke, Ttauereſchen u. a. m.; es koͤn⸗ 
nen von jetzt an Beſtellung. und Auszeichnung. darauf gefälligſt gemacht werden. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
116 2 ' Subhaſtations-Patent. 
Folgende dem Mühlenbeſitzer Willmann hierſelbſt zugehörige Realitaͤten: 
1) die hierſelbſt sub No. 3. auf der Amtsfreiheit gelegne oberſchlächtige Waſſer⸗ 
mahl⸗Muͤhle von 2 Gängen mit Zubehörungen g 
2) die dazu gehörigen Wirthſchaftsgebäude und Ländereien von angeblich 1 Hu⸗ 
fe 21 Morgen 53, —Ruthen einſchließlich 2 Morgen 27 —Ruthen Wieſen, 
3) drei ſogenannte Zwei-Familien⸗Kathen nebſt Stallgelaß, : 
4) ein-2eftödiges Wohnhaus nebſt Stall und Scheunen:Gebäuden, 8 
5) die unweit Berent gelegene, zur Landwirthſchaft eingerichtete ehemalige Forſt⸗ 
Parcelle Ziegelberg, beſtehend aus 7 Morgen Acker nebſt darauf errichtetem 
Wohnhauſe, 2 Ställen und 1 Scheune, 
er 1 bis incl. 5 zuſammen auf 12,803 rtl. 16 fgr. 6 pf. abgeſchätzt, 
o wie f 
6) der auf 2865 rtl. 17 far. 2 pf. abgeſchätzte ehemalige Forſtort Schludron 
von 280 Morgen 153 —Ruthen Arreal, wovon 260 Morgen mit Fichten 
beſtanden und circa 19 Morgen Waldblößen zur Landwirthſchaft eingerich⸗ 
tet ſind, nebſt darauf etrichtetem Wohnhauſe und 2 Stallgebäuden, 
ſollen im Termine vom 26. Februar 1849, von früh 11 Uhr ab, im hieſigen 
Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. 3 - 
Taxe und Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Berent, den 5. Juli 1848. 
Königliches Lande und Stadtgericht. 


1 
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117. Nothwendiger Verkauf. 

Die Erbpachtgerechtigkeit des zu Romb belegenen, dem Joſeph Heyke zuge⸗ 
hörigen Grundſtücks, welches zu 5 Prozent auf 713 rtl. und zu 6 Prozent auf 
535 rtl. 25 ſgr. gerichtlich abgeſchätzt iſt, ſoll zufolge der in der Regiſtratur ein- 
zuſehenden Taxe, i . ; 

i den 23. November c. a,, Vormittags 11 Uhr, 
in Zalenze meiſtbietend verkauft werden. 8 

Gleichzeitig werden zu dieſem Termine alle unbekannten Realprätendenten 
zur Vermeidung der Präcluſion hiermit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 24. Juli 1848. 

Patrimonial-Gericht Zalenze 
118, Nothwendiger Verkauf. Pr 

Das im Carthausſchen Kreiſe belegene, auf 10,453 Rtl. 5 Sgr. 7 Pf. land⸗ 
ſchaftlich abgeſchätzte adelige Gut Lonozyn No. 145. Litt. B. ſoll in dem 
? am 27. Januar 1849, Vormittags 10 Uhr, 

im Gerichtshauſe hieſelbſt vor dem Herrn Oberlandesgerichts-Rath Gerlach anſte⸗ 
henden Termine ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 20. Juni 1848. 

j Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes-Gerichts. 
119. Subhaſtat ions Patent. 

Das zu Oſtrow-⸗Mauſch sub No. 1, gelegene, eine Halbinſel bildende bäuer- 
liche Grundſtück von 67 Morgen 16377, [}Ruthen abgeſchätzt laut der nebſt 
Hypothelenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 700 rtl. 15 for, 
fol im Termine den 13 November d. J., von früh 11 Uhr ab, im hieſigen 
Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden, 

Berent, den 8. Juli 1848. a 

= Königl. Land- und Stadtgericht. 


Edietol!⸗ Citation. 


120. Von dem hieſigen Königl. Lend- u. Stadtgerichte wird hiedurch bekannt ge⸗ 
macht, daß über das Vermögen des Juweliers Oscar Adalbert Weiß bei demſelben 
Concursus Creditorum eröffnet und der offene Arreſt verhänget worden. Es wird 
allen u. jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effekten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das Mindeſte 
davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht foͤrderſamſt ge · 
treulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in 
das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus 

geantwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Be⸗ 

ſten der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher 
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Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten Fſollte, er 

noch außerdem feines daran habenden Unterpfand⸗ und anderen Rechts für 

verluſtig ecklärt werden ſoll. 

Danzig, den 1. Auguſt 1848. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

121. Nachdem von dem hieſigen Königlichen Land. und Stadt⸗Gerichte der 
Concurs uber das Vermögen der hieſigen Handlung Franz Bertram & Korn er— 
öffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpä⸗ 
teſtens in dem auf den 9. October c., Vormiktags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts-Referendarius Schnaaſe angeſetzten Termine 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu ma 
chen und demnächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruction des Anſpruchs zu ge⸗ 
wärtigen. \ | | 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien: Skerle, Täubert, Mat⸗ 
thias und Boie als Mandatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen 
derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame 
u verſehen. 
® Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm des halb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 29. Mai 1848. i 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Wechsel- un d Geld- Cours. 
Danzig, den 31. August 1848 


ausgeb. begehrt. 
— — 
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London, Seht 5! 8 = Friedrichsd’or . — — 
— 8 Augustd'or ur Bu 
Hamburg, Sicht . Ducaten, neue .| — — 
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— Sicht: | — — Kassen-Anw. Rt.] — — 
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Berlin, 8 Tage | 1098] — 
— 2 Monat. 
Paris, 3 Monat .| _ — — | 
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Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 29. bis 31. Auguſt 1848. 
1. Aus dem Waffer, die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 5614 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden: davon 1812 ft. unverkauftu. 16 Li, geſpeichert. 


—— — ——— — —— —— —— — 
Weizen. | Roggen, | Erbſen. Gerſte. Hafer. [eräö fan 


1) Verkauft, Laſten ] 3375 14 — 12 


Gewicht, Pfd. 126134 120 — 1106 107 — . 

Preis, Rthlr. 1563-180 75 PR = 2 m 
2) Unverfanft,Laften 15% . 2a 1— 2 dh ri 
II. Vom Lande: [ graue 51 gr. 35 

d. Schffl. Sar]! 82 ( 38 weiße | fi. 33 17 | 50 


Thorn find paſſirk vom 26. bis inel. 29. Auguſt 1848 und nach Danzig beftimmts 
242 Laſt 17 Scheffel Weizen — 2464 kiehne Balken. — 


Berichtigun g. Intel. Bl. WM 203. Annonce 4. 
lies ſtatt Bauhoͤlzer — Lanb⸗Hölzer. 


Redaction: Königl. Intelligenz Comtolr. Schnellpreſſendruck der We belſchen Poſpuch druckte. 


